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Joseph Roman Lorenz, Ritter von Liburnau (* 26. November
1825 in Linz; † 13. November 1911) war ein österreichischer
Gymnasiallehrer, Volkswirt und Naturforscher.

1  Biografie
2  Werke
3  Einzelnachweise
4  Literatur
5  Weblinks

Lorenz studierte von 1844 bis 1848 an der Universität Wien
Rechtswissenschaften und ging anschließend an die
Naturwissenschaftliche Universität Graz, wo er 1850 seine
Lehramtsprüfung für Naturgeschichte, Physik und Philosophie ablegte.

1852 bekam er eine Anstellung als Gymnasiallehrer (Professor) in Salzburg und ging danach von 1855 bis
1861 als Lehrer nach Fiume. Im Jahr 1861 wurde er als Dr. phil. promoviert und er wurde im gleichen Jahr
Ministerialbeamter für Handel und Volkswirtschaft. Von 1868 bis 1892 war er Referent für Unterricht,
Unterrichtswesen und Statistik im Ministerium für Ackerbau. Darüber hinaus war er 1872 Mitbegründer der

Hochschule für Bodenkultur in Wien, der heutigen Universität für Bodenkultur.[1] Von 1878 bis 1899 war er

zudem Präsident der Österreichischen Meteorologischen Gesellschaft.[1]

Etwa um die Mitte des 19. Jahrhunderts bildete sich die Wissenschaft von den Pflanzengemeinschaften mit
den Vorstellungen des wechselseitigen Einflusses zwischen den Arten sowie der Vegetation mit dem Boden
heraus. Die hierauf begründete Pflanzensoziologie wurde dabei maßgeblich von den Arbeiten von Joseph

Roman Lorenz sowie Otto Sendtner und Anton Kerner von Marilaun und beeinflusst.[2]

Allgemeine Resultate aus den pflanzengeographischen und genetischen Untersuchungen der Moore im
präalpinen Hügellande Salzburgs. In: Flora 41, 1858.
Die Bodenkultur Österreichs. Wien 1873
Lehrbuch der Klimatologie für Land- und Forstwirthe. Wien 1874
Die Donau, ihre Strömungen und Ablandungen. Wien 1880

Joseph Roman Lorenz – Wikipedia http://de.wikipedia.org/wiki/Josef_Roman_Lorenz

1 von 2 02.04.2012 22:07



Eintrag über Joseph Roman Lorenz (http://www.austria-lexikon.at/af/AEIOU
/Lorenz,_Josef_Roman,_Ritter_von_Liburnau) in: Austria-Forum, dem österreichischen Wissensnetz –
online  (auf AEIOU)

1.

Vera Eisnerova: Evolutionstheorie und Ökologie in der Botanik. In: Ilse Jahn (Hrsg.): Geschichte der
Biologie. 3. Auflage, Spektrum Akademischer Verlag Heidelberg 2000 (Ausgabe Nikol-
Verlagsgesellschaft Hamburg 2004), ISBN 3-937872-01-9, S. 322-323.

2.

LORENZ, JOSEPH RAMON In: Ilse Jahn: Geschichte der Biologie. Theorien, Methoden, Institutionen,
Kurzbiographien. 3. Auflage, Spektrum Akademischer Verlag Heidelberg 2000 (Ausgabe Nikol-
Verlagsgesellschaft Hamburg 2004), ISBN 3-937872-01-9

Eintrag über Joseph Roman Lorenz (http://www.austria-lexikon.at/af/AEIOU
/Lorenz,_Josef_Roman,_Ritter_von_Liburnau) in: Austria-Forum, dem österreichischen Wissensnetz –
online  (auf AEIOU)

Normdaten: PND: 117682950 (http://d-nb.info/gnd/117682950) | VIAF: 50009145 (http://viaf.org
/viaf/50009145/) | Wikipedia-Personeninfo
Von „http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Joseph_Roman_Lorenz&oldid=98508419“
Kategorien: Botaniker (19. Jahrhundert) Geobotaniker Ökologe Österreicher Geboren 1825
Gestorben 1911 Mann

Diese Seite wurde zuletzt am 18. Januar 2012 um 00:11 Uhr geändert.
Der Text ist unter der Lizenz „Creative Commons Attribution/Share Alike“ verfügbar; zusätzliche
Bedingungen können anwendbar sein. Einzelheiten sind in den Nutzungsbedingungen beschrieben.
Wikipedia® ist eine eingetragene Marke der Wikimedia Foundation Inc.

Joseph Roman Lorenz – Wikipedia http://de.wikipedia.org/wiki/Josef_Roman_Lorenz

2 von 2 02.04.2012 22:07


